


Radweg der offenen Kirchen
�Q���Q   �,�Q�� �G�H�U�� �Z�H�L�W�H�Q�� �Ê���D�F�K�H�Q�� �/�D�Q�G�V�F�K�D�I�W�� �G�H�U�� �:�H�V�H�U�P�D�U�V�F�K�� �V�L�Q�G��
Kirchtürme gute Orientierungspunkte. Sie zeugen von der Bau-
kunst vergangener Generationen und sind Ausdruck christlichen 
Glaubens. 

�Q���Q   Gehen Sie auf Entdeckungsreise und genießen Sie die fas-
zinierende Weite von Erde und Himmel. Die weithin sichtbaren 
Kirchtürme laden Sie ein, die Gotteshäuser zu besichtigen oder 
in Stille, Andacht oder Gebet Kraft und Erholung zu suchen.

�Q���Q   Der gesamte Radrundweg im Landkreis Verden ist ca. 60 km 
lang und erstreckt sich von Achim, Langwedel und Oiste bis nach 
Riede. Abgekürzt werden kann er in Etelsen, Intschede und Lunsen. 

Wegbeschreibung
�Q���Q    Sehenswertes/Start in Achim
�Q���Q   �%�H�Y�R�U�� �G�H�U�� �R�I�É���]�L�H�O�O�H�� �.�L�U�F�K�H�Q�U�D�G�Z�H�J�� �D�Q�� �G�H�U��St.-Laurentius- 
Kirche startet, lohnt sich ein Abstecher in die Meislahnstraße 
zur schlichten, katholischen St.-Matthias-Kirche aus dem Jahr 
1955. Durch die Fußgängerzone in der Obernstraße mit einem 
Mix aus modernen und historischen Häusern, wie dem Honig-
kuchenhaus (Außenbesichtigung), einer ehemaligen Lebku-
chenfabrik, und dem Clüverhaus in der Großen Kirchenstra-
�¡�H�� �P�L�W�� �H�L�Q�H�P�� �L�Q�W�H�J�U�D�W�L�Y�H�Q�� �&�D�I�«���� �J�H�O�D�Q�J�W�� �P�D�Q�� �L�Q�� �G�D�V��„Bauern-
viertel“ . Hier an der Weser liegt der Ursprung der heutigen Stadt 

Achim und an dem ältesten Gebäude, der reich ausgestatteten 
St.-Laurentius-Kirche, 1257 erstmalig urkundlich erwähnt, 
beginnt der ausgeschilderte Radweg. Vorbei an der Achimer 
Windmühle von 1761 gelangen Sie zur Weserbrücke und die 
Weite der Marsch liegt vor Ihnen.

�Q���Q   Sie überqueren die Weser und fahren in westlicher Rich-
tung, kurz nach der Schutzhütte rechts ab – eine wunderschöne 
Radstrecke am Deich entlang und über das Eyterschöpfwerk, 
vorbei am Gut Oenigstedt – nach Riede. In Eißel lohnt sich der 
�$�E�V�W�H�F�K�H�U���]�X�P���+�R�I�F�D�I�«���D�X�I���G�H�P���%�L�R�K�R�I���%�¸�V�H���+�D�U�W�M�H����

�Q���Q   In der 700 Jahre alten St. Andreas Kirche in Riede füllen 
beeindruckende Freskenmalereien fast alle Gewölbe des 
Kirchenschiffes aus dem 15. Jahrhundert aus.

�Q���Q   �ž�E�H�U���'�R�Q�Q�H�U�V�W�H�G�W���D�Q���2�E�V�W�S�O�D�Q�W�D�J�H�Q�����+�R�Ê���¦�G�H�Q���X�Q�G���G�H�P��
Waldgebiet „Adeliges Holz“ vorbei, erreichen Sie Thedinghausen.

�Q���Q    Sehenswertes in Thedinghausen
�Q���Q   Seit dem 13. Jahrhundert gab es mehrere Kirchenbauten, 
die die Zeit nicht überstanden. Die heutige Maria-Magdalena 
Kirche ist aus dem Jahr 1870. Den Schritt zu einer eigenständi-
gen Kirchengemeide ist der Liebschaft des Bremer Erzbischofs 
Johann Friendrich zu Gertrud von Hermeling-Heimbruch zu 
verdanken. Dieser hatte das heutige Schloss Erbhof 1620 
ursprünglich als Lustschloss für seine Geliebte im Stil der 
Weserrenaissance bauen lassen. Der Lunser Pastor predigte 
gegen diesen Sittenverfall und so setzte der Bischof in 
Thedinghausen einen eigenen Pastor ein, der die Liaison 
positiver betrachtete.

�Q���Q   Vis-à-vis zur Kirche ist der Sitz der Samtgemeindever-
waltung im ehemaligen Gutshof „Poggenburg“. Entlang der 
Braunschweiger Straße und über das Flüsschen Eyter erreichen 
Sie den Thedinghauser Erbhof. Durch den Baumpark ent-
lang der Jahrtausendallee geht es weiter über Holtorf nach 
Lunsen. Die mächtige Kirche Cosmas und Damian wirkt über-
dimensioniert für das Dörfchen, doch lange Zeit deckte das 
Kirchspiel alle umliegenden Gemeinden ab. Direkt neben der 
�.�L�U�F�K�H���E�L�H�W�H�W���V�L�F�K���G�D�V���+�R�I�F�D�I�«���3�H�W�H�U�V���I�¾�U���H�L�Q�H���5�D�V�W���D�Q��

�Q�Q  Sie können nun entweder wieder nach Achim fahren, eine 
verkürzte Route über Morsum nehmen oder zurück durch den 
Baumpark am Schloss Erbhof über Holtorf nach Beppen radeln. 
In Morsum haben Sie am Wochenende die Möglichkeit, mit der 
Personen- und Radfähre „Gentsiet“ zwischen Ahsen-Oetzen 
und Hagen-Grinden die Weser zu überqueren und über Etelsen 
die Fahrstrecke abzukürzen. Folgen Sie jedoch dem Kirchen- 
Radweg über Beppen nach Blender, dann treffen Sie in 
Gahlstorf bei Einste auf den Fundort des „Gahlstorfer Ringes“, 
ein 475g schwerer Goldring aus der frühen Eisenzeit, der heute 
im Bremer Focke-Museum ausgestellt ist. 

�Q���Q    Blender, Oiste und Intschede 
gehören heute zum gleichen Pfarramt, doch jeder Ort beher-
bergt seine eigene Kirche. 

�Q���Q   Die Kirche zu Blender wurde 1123 geweiht, der heutige 
Turm ist von 1764, der jetzige Kirchenbau wurde 1827 fertig-
gestellt, 1852 wurde eine Furtwängler-Orgel eingebaut. Eine 
Grabplatte zwischen Turmhalle und Kirchenschiff erinnert an 
den ersten evangelischen Pastor Bertram Karbuch, der 1571 
vom Sohn des Küsters erschlagen wurde. 

�Q���Q          Wenige hundert Meter entfernt an der Landesstraße nach 
Thedinghausen sollten Sie einen Blick auf die restaurierte 
Blender Windmühle von 1872 werfen. Zurück im Ortskern 
fahren Sie am Blender See, eine beliebte Badestelle im 
Sommer, und den „Kuhlen“, beides Reste eines alten Weser-
armes, zum südlichsten Punkt des Kirchenrundweges: die 
Kirche zu Oiste ist mit 210 qm und 130 Sitzen die kleinste 
Kirche weit und breit. Klein, aber oho: baulich interessant, 
da der Kirchturm in das Schiff integriert ist und bedeu-
tungsvoll, da sie bis Ende der 60er Jahre Sitz des Landes-
superintendenten war. 

�Q���Q   Am Deich entlang über Amedorf und Reer kommen 
Sie nach Intschede. Die St. Michaelis Kirche, 1819 im klas-
sizistischen Stil erbaut, war 1120 die erste Tochterkirche der 
�.�R�O�O�H�J�L�D�W�V�N�L�U�F�K�H�� �/�X�Q�V�H�Q���� �'�L�U�H�N�W�� �Q�H�E�H�Q�� �G�H�U�� �.�L�U�F�K�H�� �E�H�É���Q�G�H�W��
�V�L�F�K���H�L�Q���+�R�I�F�D�I�«���P�L�W���%�D�X�H�U�Q�K�R�I�H�L�V��

�Q���Q   Der Rückweg nach Achim auf der anderen Weserseite
�Q���Q   Über das Weserwehr und die Schleusenkanalbrücke 
erreichen Sie Daverden. Die St. Sigismund Kirche thront auf 
dem Geestrücken und ist aus der Marsch weithin sichtbar. 
Die romanische Backsteinkirche wurde Ende des 12. Jahr-
hundert errichtet. Teile der Orgel gehen auf den berühm-
ten Arp Schnitger zurück (1650). Neben der Kirche liegt 
idyllisch das Küsterhaus aus dem Jahre 1844, das heute als 
Begegnungsstätte genutzt wird.

�Q���Q   Sehenswertes in Etelsen
�Q���Q   Entlang der Landesstraße fahren Sie über Cluvenhagen 
nach Etelsen. Die 1962 geweihte Kirche zum Guten Hirten, 
der als Statue die Kirchturmspitze krönt, ist die jüngste Kirche 
dieses Radweges. Bergab, vorbei an der Windmühle Jan 
Wind, erwartet Sie das Schloss Etelsen mit seinem schönen 
Park, in dem sich ein neugotisches Mausoleum versteckt. Das 
Schloss wird als Tagungshotel genutzt. Ein jährlicher Höhe-
punkt ist das Schlossgartenfest im Juni.

�Q���Q   Folgen Sie der Landesstraße, die parallel der Weser 
läuft, und genießen Sie den Blick über die weite Marsch. 
In Achim-Baden, dem einzigen Ortsteil Achims mit einer 
�V�H�O�E�V�W�V�W�¦�Q�G�L�J�H�Q���.�L�U�F�K�H�Q�J�H�P�H�L�Q�G�H�����É���Q�G�H�Q���6�L�H���H�L�Q�H���V�F�K�O�L�F�K�W�H��
Kirche aus den 50er Jahren, die aus einer Friedhofskapelle 
heraus entstand. 

�Q���Q    Weiter stadteinwärts lohnt sich ein Abstecher zum Haus  
Hünenburg, welches auf den Überresten einer schwedischen 
Ringwallanlage gebaut wurde.Schloss Erbhof Thedinghausen
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